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Ab dem 1. Juli können Sie einen Pensionsbonus aufbauen, 
wenn Sie Ihre Pension aufschieben und weiterarbeiten. 
Interessiert? Machen Sie den mypension-Check! 
(Pressemitteilung Pensionsdienst und LISVS – 27 Juni 2024)

Ab dem 1. Juli 2024 haben Arbeitnehmer, Beamte und Selbständige, die ihre Pension 

aufschieben und weiterarbeiten, die Möglichkeit, einen Pensionsbonus aufzubauen. Allerdings 

dürfen sie frühestens am 1. Januar 2025 in Pension gehen, wenn sie den Pensionsbonus 

beanspruchen wollen. Das LISVS und der Pensionsdienst starten eine 

Kommunikationskampagne mit dem Titel 'Und Sie, wollen Sie auch lieber noch etwas 

weiterarbeiten?', mit dem Ziel, den Bonus und die damit verbundenen Bedingungen einer 

breiten Öffentlichkeit bekannt zu machen. Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich in der Rubrik 

'Mein Pensionsbonus' auf mypension.be über den Start des Aufbaus des Pensionsbonus zu 

informieren. Wir empfehlen Ihnen, auf mypension zu überprüfen, ob alle Daten Ihrer Laufbahn 

vollständig und korrekt erfasst sind. 

Ab dem 1. Juli 2024 besteht die Möglichkeit, einen Pensionsbonus aufzubauen, sofern 

die Pensionierung aufgeschoben und weiterhin gearbeitet wird, aber ... man darf 

frühestens am 1. Januar 2025 in Pension gehen, wenn man den Bonus beanspruchen 

will. 

Die Grundprinzipien des Pensionsbonus sind einfach: 

• Man baut einen Bonus auf, wenn man die Pension aufschiebt und weiterarbeitet.

• So baut man für jeden Tag, an dem man länger arbeitet, einen Bonus auf, und zwar während
maximal 3 Jahren.

• Der Bonus wird als Nettobetrag ausgezahlt, sodass keine Steuern zu entrichten sind (sofern
man seinen Wohnsitz in Belgien hat).

• Pensionierte können keinen Pensionsbonus aufbauen, und zwar auch dann nicht, wenn
Sie zum Beispiel einen Flexi-Job haben.

Achtung! Da der Bonus neu ist, gibt es eine Übergangszeit: 

• man kann erst ab dem 1. Juli 2024 einen Bonus aufbauen;
und

• man darf frühestens am 1. Januar 2025 in Pension gehen, sonst hat man keinen Anspruch
auf den Bonus.

Auch wenn man also jetzt bereits in Pension gehen konnte und weiterarbeitet, wird man dennoch 
erst ab dem 1. Juli mit dem Bonusaufbau beginnen können. 

Sind Sie am Bonus interessiert? Dann bereiten Sie sich gut vor und machen Sie den 

mypension-Check!  

www.mypension.be ist Ihre Online-Pensionsakte mit Simulationen auf der Grundlage Ihrer 
eigenen Berufslaufbahn und Situation. Sie prüfen am besten Folgendes nach, wenn Sie einen 
Bonus aufbauen möchten: 

• Ab jetzt sehen Sie in der neuen Rubrik ‘Mein Pensionsbonus’, ab wann Sie einen Bonus
aufbauen können.

http://www.mypension.be/


2/5 

o Vorläufig geht dies nur für Arbeitnehmer und Selbständige; Beamte folgen im
Laufe des Monats September.

o Den Betrag des Pensionsbonus können wir Ihnen noch nicht zeigen (siehe weiter).

• In der Rubrik ‘Meine Pensionslaufbahn’ prüfen Sie am besten, ob Ihre Berufslaufbahn
vollständig ist. Dies machen Sie, indem Sie überprüfen, ob keine Zeiträume fehlen, z.B.
Laufbahnzeiträume im Ausland. Der Beginn des Bonusaufbaus ist Ihr frühestmögliches
Pensionsdatum und dieses ist an Ihre Berufslaufbahn geknüpft.

• In der Rubrik ‘Meine Pension planen’ sehen Sie, um wie viel sich Ihre Pension erhöht,
wenn Sie länger weiterarbeiten. Auch ohne Bonus wird Ihre Pension sich in den meisten
Fällen erhöhen, weil Sie länger Beiträge zahlen. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, mit
dem Simulator zu experimentieren und ein gewünschtes Pensionsdatum einzugeben, um die
Auswirkungen zu beobachten.

o Derzeit zeigt der Simulator nur den Betrag Ihrer Pension, aber noch nicht den
Betrag des Bonus an. Wir hoffen, den Bonusbetrag spätestens Mitte 2025 zeigen zu
können. Qualität braucht Zeit: Unsere Simulationen benutzen echte
Berechnungsmotoren und echte Laufbahndaten.

Auf www.pensionsbonus.be finden Sie die allgemeinen Regeln für den Bonus: alle Einzelheiten, 
Ausnahmen und ausführlichen Beispiele. 

Kommunikationskampagne zum Pensionsbonus: 'Und Sie, wollen Sie auch lieber 

noch etwas weiterarbeiten?‘ 

Das LISVS und der Pensionsdienst hatten jedem, der drei Jahre vor dem frühestmöglichen 

Pensionsdatum stand (oder bereits in Pension gehen konnte) nach der Verabschiedung der 

Pensionsreform bereits ein digitales ‘Bonusfaltblatt’ geschickt. Weitere Einzelheiten gibt es in der 

Anlage 2. 

Nun wird eine Kampagne auf den sozialen Medien, im Rundfunk und im Fernsehen mit dem Titel 

'Und Sie, wollen Sie auch lieber noch etwas weiterarbeiten?‘ initiiert. Welches Ziel verfolgen wir? 

Wir möchten dafür sorgen, dass: 

- der Bonus und die damit verbundenen Bedingungen einer breiten Öffentlichkeit bekannt

sind.

- Bürger mypension.be benutzen, um die eigene Situation zu erfahren.

In dieser Kampagne wird das Klischee des 'Countdowns zu Ihrer Pension' umgedreht und die 

Aussage „Wir arbeiten noch etwas weiter” in den Mittelpunkt gerückt. 

http://www.pensioenbonus.be/
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Selbstverständlich hat dies einen doppelten Boden: 

● Sie arbeiten noch etwas weiter, zum Beispiel wie Pavel im obigen Beispiel, der zusätzlich noch

376 Autos produziert,

● und durch die Aufschiebung Ihrer Pension verdienen Sie zusätzlich x EUR.

Wir legen Wert auf den freiwilligen Charakter 'Sie können', denn wir sind uns sehr wohl bewusst, 

dass nicht jeder länger arbeiten möchte, kann oder darf. Unser Bestreben ist es, alle Bürger korrekt 

über den neuen Bonus zu informieren. 

In der Anlage finden Sie: 

1. die Timeline und die benutzten Kampagnekanäle,

2. die Einzelheiten des Versands des digitalen „Bonusfaltblatts".

Anlage(n) 

Anlage 1: Zeitplan und genutzte Kanäle für die Bonuskampagne 'Und Sie, wollen Sie 

auch lieber noch etwas weiterarbeiten?'. 
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Anlage 2: Einzelheiten zum Versand des digitalen 'Bonusfaltblatts' 

- Gruppe 1 (Freitag 19/04): 75 335

o Bürger, die bald in Pension gehen können;

o DE: 455

o FR: 28 290

o NL: 46 590

- Gruppe 2 (Freitag 19/04): 35 088

o Bürger, die bereits in Pension gehen konnten;

o DE: 242

o FR: 14 641

o NL: 20 205

- Gruppe 3 (Freitag 17/05): 73 345

o Bürger, deren Pension in fernerer Zukunft liegt.

o DE: 486

o FR: 31 496

o NL: 41 363
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Gruppe Datum 
des 
Versa
nds 

Gesendete 
Anzahl 

% 
gelesene 
Anzahl 

% Anzahl Anrufe 
nach dem Lesen 
(aufgrund der 
gelesenen Anzahl) 

% Anzahl Briefe nach 
dem Lesen (aufgrund 
der gelesenen Anzahl) 

Gruppe 1 19/04 75 332 64,84% 5,26% 1,28% 

Gruppe 2 19/04 35 087 55,60% 4,77% 1,18% 

Gruppe 3 17/05 73 344 51,85% 1,70% 0,76% 
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